
Fachtagung WRRL - 

15 Jahre Beteiligungsmodell SH 

 Gemeinsame AG-Sitzung 

am 16. Februar 2017 

 

Begrüßung und Einführung 

Leiter der Abteilung Wasserwirtschaft, Nationalpark und 

Meeresschutz: Ministerialdirigent D. Wienholdt 
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Rückblick 

15 Jahre Beteiligungsmodell 

2002-2005: Klaus Müller 

2005-2008:  Dr. Christian von Boetticher 

2008-2012: Dr. Juliane Rumpf 

2012 - …. : Dr. Robert Habeck 
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Rückblick 

15 Jahre Beteiligungsmodell 

2000: Inkrafttreten der WRRL 

2000-2002:  Umsetzung in nationales Recht 
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EG-WRRL  

seit 22.12.2000 in Kraft: 

„Neuer“ Ansatz:  

 

Bewirtschaftung in 

Flussgebietseinheiten, 

Berücksichtigung aller 

Gewässerkategorien 

Bewertung der Ökologie 

Ziele: 

• guter ökologischer Zustand/Potenzial  

• guter chemischer Zustand 

• Guter mengenmäßiger Zustand (GW) 

• Verschlechterungsverbot 
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Rückblick 

15 Jahre Beteiligungsmodell 

2000: Inkrafttreten der WRRL 

2000-2002:  Umsetzung in nationales Recht 

2002: 

Gründung des „Projektes zur Umsetzung der WRRL“, zu Beginn mit 
Projektleiter Hr. Wienholdt als Koordinator der Umsetzung WRRL in 
SH und Gründung der Bearbeitungsgebietsverbände (BGV) mit ihren 
Arbeitsgruppen,  

Gründung der Flussgebietsbeiräte,  
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  Struktur der Umsetzung in SH 
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Bearbeitungsgebiete 

Bearbeitungsgebiete der Flussgebietseinheiten SH 
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Zusammensetzung der Arbeitsgruppen 

kein Mitglied der Arbeitsgruppe (kein Stimmrecht) 

nur beratende und unterstützende Funktion 

Federführung 
Öffentlich-rechtlicher Vertrag 

MELUR 

Geschäfts- 

führung 

Bauern- 

verband 

Fischerei-/ 

Anglerverband 

ehrenamtlicher  

Naturschutz Landesnatur- 

schutzverband 

Kreise / 

 kreisfreie  

Stadt 

Städte 

Gemeinden  

Ämter 

Wasser- 

versorgungs- 

unternehmen 

Wasser- 
und Boden- 

verband 

LKN 

Ergänzende Mitglieder 

- Industrie und Handelskammer 

- Wasser- und Schifffahrtsverwaltung 
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Zusammensetzung der Arbeitsgruppen 

© Heiner Müller-Elsner 



Schleswig-Holstein. Der echte Norden. 10 

Zusammensetzung der Arbeitsgruppen 

© LKN-SH 

© LKN-SH © LKN-SH 
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Ø 54 AG-Sitzungen pro Jahr 

Anzahl AG-Sitzungen 2002-2015 
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Flussgebietsbeiräte 

In diesen Beiräten treffen sich die verschiedenen Interessen- und 

Verbandsvertreter aus Wirtschaft, Landwirtschaft und Naturschutz, die 

nicht in den Arbeitsgruppen vertreten sind: 
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Rückblick 

15 Jahre Beteiligungsmodell 

2000: Inkrafttreten der WRRL 

2000-2002:  Umsetzung in nationales Recht 

2002: 

Gründung des „Projektes zur Umsetzung der WRRL“, zu Beginn mit 
Projektleiter Hr. Wienholdt als Koordinator der Umsetzung WRRL in 
SH und Gründung der Bearbeitungsgebietsverbände (BGV) mit ihren 
Arbeitsgruppen,  

Gründung der Flussgebietsbeiräte,  

2004-2009: 
Umsetzung von „Vorgezogenen Maßnahmen“,  
Hr. Dr. Grett wird Projektleiter als Koordinator der Umsetzung WRRL 
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Bewilligungsvolumen für Maßnahmen  

zwischen 2001 und 2021 

Vorgezogene 

Maßnahmen 1. Bewirtschaftungs-

zeitraum 

2. Bewirtschaftungs-

zeitraum 

2001 bis 2009: rd. 37 Mio. € (ca. 4,1 Mio. €/Jahr) 

 

2010 bis 2015: rd. 33 Mio. € (ca. 5,4 Mio. €/Jahr)  

 

bis 2021: geplant rd. 8 Mio. €/Jahr 
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Vorgezogene Maßnahmen: 

Durchgängigkeit Querbauwerke 

© LKN-SH 
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Rückblick 

15 Jahre Beteiligungsmodell 

2000: Inkrafttreten der WRRL 

2000-2002:  Umsetzung in nationales Recht 

2002: 

Gründung des „Projektes zur Umsetzung der WRRL“, zu Beginn mit 
Projektleiter Hr. Wienholdt als Koordinator der Umsetzung WRRL in 
SH und Gründung der Bearbeitungsgebietsverbände (BGV) mit ihren 
Arbeitsgruppen,  

Gründung der Flussgebietsbeiräte,  

2004-2009: 
Umsetzung von „Vorgezogenen Maßnahmen“,  
Hr. Dr. Grett wird Projektleiter als Koordinator der Umsetzung WRRL 

2005: 
HMWB-Ausweisungsprozess und Festlegen der umsetzbaren 
Maßnahmen 

2008: Neustrukturierung WaWi-Verwaltung SH 
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Rückblick 

15 Jahre Beteiligungsmodell 

2000: Inkrafttreten der WRRL 

2000-2002:  Umsetzung in nationales Recht 

2002: 

Gründung des „Projektes zur Umsetzung der WRRL“, zu Beginn mit 
Projektleiter Hr. Wienholdt als Koordinator der Umsetzung WRRL in 
SH und Gründung der Bearbeitungsgebietsverbände (BGV) mit ihren 
Arbeitsgruppen,  

Gründung der Flussgebietsbeiräte,  

2004-2009: 
Umsetzung von „Vorgezogenen Maßnahmen“,  
Hr. Dr. Grett wird Projektleiter als Koordinator der Umsetzung WRRL 

2005: 
HMWB-Ausweisungsprozess und Festlegen der umsetzbaren 
Maßnahmen 

2008: Neustrukturierung WaWi-Verwaltung SH 

2010-2015: 
Umsetzung des Maßnahmenprogramms für den 1. 
Bewirtschaftungszeitraum 
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Rückblick 1. Bewirtschaftungszeitraum 

Anzahl Maßnahmen 2009 - 2015 

Gewässerkategorie    in Umsetzung abgeschlossen 
nicht 

begonnen 

Fließgewässer  315 2721 1276 

Seen  219 172 94 

Grundwasser  214 1077 18 

Übergangsgewässer 0 6 9 

Küstengewässer  0 34 0 

Summe 748 4010 1397 

Stand: 09/2015, Zahlen incl. Anteil MV an FGE Schlei/Trave, einschl. konzeptioneller Maßnahmen 
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Rückblick 

15 Jahre Beteiligungsmodell 

2000: Inkrafttreten der WRRL 

2000-2002:  Umsetzung in nationales Recht 

2002: 

Gründung des „Projektes zur Umsetzung der WRRL“, zu Beginn mit 
Projektleiter Hr. Wienholdt als Koordinator der Umsetzung WRRL in 
SH und Gründung der Bearbeitungsgebietsverbände (BGV) mit ihren 
Arbeitsgruppen,  

Gründung der Flussgebietsbeiräte,  

2004-2009: 
Umsetzung von „Vorgezogenen Maßnahmen“,  
Hr. Dr. Grett wird Projektleiter als Koordinator der Umsetzung WRRL 

2005: 
HMWB-Ausweisungsprozess und Festlegen der umsetzbaren 
Maßnahmen 

2008: Neustrukturierung WaWi-Verwaltung SH 

2010-2015: 
Umsetzung des Maßnahmenprogramms für den 1. 
Bewirtschaftungszeitraum 

2016-2021: 
Umsetzung des Maßnahmenprogramms für den 2. 
Bewirtschaftungszeitraum 
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Maßnahmenprogramm 

für den 2. Bewirtschaftungszeitraum 
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KTM 

Fließgewässer

Seen

Übergangsgewässer

Küstengewässer

Grundwasser

geplante und begonnene Maßnahmen für 2. BZ (ohne konzeptionelle Maßnahmen) 

Reduzierung der Nährstoffbelastung 

aus der Landwirtschaft 

Verbesserung der Durchgängigkeit 

Verbesserung der Gewässerstruktur  
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Das „one-out-all-out“-Prinzip 

mäßig 

gut 

gut 

gut 

gut 

gut 

br_03_b 

überschritten 
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Generationenaufgabe  

    Wasserrahmenrichtlinie 


